
Wie lassen sich die Optionen wirtschaftlich bewerten?

Selbstbehalt 

Umstrukturierung
ca. 17 Mio. EUR

Kernsanierung DS
ca. 61 Mio. EUR

Erwartete 
Förderung 

10 %

Etablierung einer orthopädischen Fachklinik am Standort DS

Selbstbehalt 

Umstrukturierung
ca. 22 Mio. EUR

Anbau VS
ca. 95 Mio. EUR

Erwartete Förderung 
70 %

Zusammenlegung der Standorte in Villingen-Schwenningen

Vergleich
Die Zusammenlegung der Standorte in VS ist die wirtschaftlich zu empfehlende Option:

• Zukunftsfähige Lösung mit einer hohen Förderquote aus dem Transformationsfonds

• Größte wirtschaftliche Effekte, durch den Abbau von Doppelstrukturen und den 

Wegfall von notwendigen Investitionen und einer Kernsanierung am Standort DS



Wie könnte eine Finanzierung aussehen?

Wie ist die aktuelle wirtschaftliche Lage?

Was ist der „Transformationsfonds“?
Die Modernisierung der Krankenhausstrukturen in Deutschland wird in den nächsten 
10 Jahren mit bis zu 50 Milliarden Euro von Bund und Ländern gefördert.

Gefördert werden unter anderem:
• Zusammenlegung von Krankenhausstandorten
• Ausbau von spezialisierten Zentren
• Schließung von Krankenhausstandorten
• Bildung integrierter Notfallstrukturen

Für das Schwarzwald-Baar Klinikum bedeutet das:
• Hohe Investitionskosten können durch die Förderung abgedeckt werden.

Eine Förderquote von rund 70 % wird aus Erfahrung erwartet
• Die Förderfähigkeit reicht von Neubauprojekten über die technische Ausstattung bis 

hin zum Abriss alter Gebäude.
• Einhalten eines engen Zeitfensters bei der Beantragung und Vorlegen eines 

detaillierten Konzepts mit einer Zukunftsvision 

Resümee

Wir haben damit die Chance die Gesundheitsversorgung in der Region 
zukunftsorientiert weiterzuentwickeln. 

Der Transformationsfonds bietet dem Schwarzwald-Baar Klinikum eine große 
finanzielle Chance. Ein Großteil der Investitionskosten kann gefördert werden.

2019 2020 2021 2022 2023 2024 WP 2025
Ergebnis
(Euro) 3,8 Mio. 0,8 Mio. -6,3 Mio. 1,3 Mio. -0,8 Mio. -9,8 Mio. -12 Mio.



Wie ist der Sanierungsbedarf in Donaueschingen?

Status Quo des Gebäudes

Der Standort in Donaueschingen wurde im Jahr 1972 in Betrieb genommen.

• 50 Jahre alte Gebäudestruktur

• Hohe laufende Kosten für die Instandhaltung

• In den letzten Jahren überwiegend nur punktuelle Sanierungen

• Infrastruktur wird den Ansprüchen hochwertiger medizinischer Versorgung nicht 

gerecht

Bedarf einer Kernsanierung

Bedarf: Kostspielige Kernsanierung in Höhe von mindestens 60 Millionen Euro.

Für zum Beispiel:

• Lüftungs- und Heizungsanlage

• Fassade und Fenster

• IT-Infrastruktur

• Brandschutz



Wie geht es weiter?

8.10.2025
Kabinettsbeschluss zum KHAG (Detailregelungen zur 
Übergangsphase der Krankenhausreform), dann weiteres 
parlamentarisches Verfahren im Bundestag und Bundesrat

4. Quartal 2025
Klärung der Rahmenbedingungen für die Förderung mit dem 
Sozialministerium

01.04.2026
Voraussichtliches Inkrafttreten des KHAG

1./2. Quartal 2026
Entscheidung der Trägergremien zur mittelfristigen Zukunft des 
Standorts Donaueschingen Gemeinderat VS und Kreistag

Weitere Informationen sowie das aktuelle Gutachten 
finden Sie auf unserer Homepage

https://www.sbk-
vs.de/de/klinikum/infor
mationen/Krankenhaus
struktur.php


